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Euch ist ein Kind geboren!

Aber - mal ganz ehrlich: Was ist schon ein Kind?
Aus der miesen Geburtenrate hilft uns ein Kind
auch nicht heraus. Ein Kind! Znhntausend wären
noch zu wenig !
Andererseits: Gut, dass uns nicht zehntausend
geboren sind. Woher sollten wir das viele
Kindergeld nehmen und die Kindergärten und die
Schulen? Also das würde gar nicht gehen. Von
den Arbeitsplätzen, die die eines Tages brauchen
würden, ganz zu schweigen. Was wir brauchen -
ja, was brauchen wir denn? Arbeitsplätze,
Gesundh eit, bezahlbares Ö1 und Gas und Strom,
Wirtschaftswachstum und Aufschwung und in
diesem Zusammenhang natürlich auch das Weih-
nachtsgeschäft. Deshalb fängt der Weih-
nachtsmarkt in Itzehoe laut Norddeutscher
Rundschau in diesem Jahr auch schon am 22.
November an und auf dem La Couronne-Platz
sogar noch eine Woche früher. Also noch vor dem
Volkstrauertag und vor dem Ewigkeitssonntag
oder Totensonntag.
Denn wer kann schon mit Kränzen und Grab-
gestecken sein Weihnachtsgeschäft bestreiten?
Nur ein paar Floristen. Wir brauchen aber einen
Anlass, der überall die Kassen klingeln lässt.
Wir brauchen einen Anlass. Ich brauche einen
Grund. 

'Warum 
soll ich denn einkaufen gehen?

Wegen Weihnachten. Warum soll ich denn
Weihnachten feiern? Wegen ... weil ... äh ... weil
euch doch ein Kind geboren ist! Hab ich doch
schon gesagt!
Ein Kind. Was ist daran besonders? Gott selbst ist
in die Welt gekommen. Das ist besonders. Aber
wer glaubt es denn? Gott ist in der Welt - das gilt
doch nicht nur zu Weihnachten. Das gilt immer,

und alle sieben Tage soll uns der Sonntag daran
erinnern, dass Gott die Welt geschaffen hat und
in der Hand hält und nicht wir selbst. Alle sieben
Tage sollen wir unsere Geschäfte ruhen lassen
und den Grund für unser Leben suchen. Aber das
fehlt uns natürlich an 7.eit. Wie viel Geld könnte
man einnehmen, wären am Sonntag die Geschäfte
offen? Denn da haben ja alle Leute frei und
könnten in Ruhe einkaufen. Bis auf die natürlich,
die nicht mehr frei hätten und die, die schon jetzt
am Sonntag arbeiten müssen.
Ganz logisch ist das nicht. Wenn die Geschäfte
am Sonntag offen haben, warum dann nicht auch
die Banken, Verwaltungen, Apotheken, alle
eben? Warum überhaupt einen freien Tag haben?
Ich brauche einen Grund. Einen Grund dafür,
dass ich mich abstrampele. Einen Grund dafür,
Weihnachten und andere Feste ztJ feiern. Ich
brauche einen Grund für mein Irben. Und wir
brauchen Gründe für unser lrben, denn es lebt
nicht nur jeder Mensch für sich allein, wir leben
gemeinsam. Das Geld ist kein guter Grund. Ich
brauche es, aber es taugt nicht als Ziel. Es erfüllt
mich nicht, es macht nicht glücklich. Es ist Mittel
zum Zweck. Dieser Zweck, das ZieI, der Grund
für das Irben, darauf kommt es an. Das will ich
nicht aus den Augen verlieren, das sollen die
Kinder schon im Kindergarten und noch viel
früher hören, das soll nicht unter
Weihnachtsgeschäften und Arbeit ohne Pausen
und Sonntage verschütt gehen.
Euch ist ein Kind geboren. Für euch, für mich
geboren, für mich gelebt und gestorben und
auferstanden. Ein Kind, ein Mensch, all dem
eigentlich gar nichts Besonderes ist. Jesus
Christus ist nicht der Aufschwung, er lässt nicht
das Geld in meinem Portemonnaie klimpern. Und
es ist doch etwas Besonderes an diesem Kind:
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Jesus zeigt mir, dass Gott die Verbindung nicht
abreißen lässt. Er gibt unserem und meinem
Leben den Grund, den ich unbedingt brauche.
Gott ist Liebe, bei Gott ist Vergebung. Gott ist
unser Vater, unsere Mutter, das macht uns zu
Geschwistern. Und Gott hat etwas vor mit uns,
er will uns, mich. Mein Leben hat einen Sinn,
den ich nicht kennen muss, aber an den ich
glaube. Euch ist ein Kind geboren!
Ich wünsche Ihnen ein frohes und besinnliches'Weihnachtsfest!

Ihr Pastor Helmut Willkomm

Da fusioniert es sich! Aber die
Kirche bleibt im Dorf!

Sie haben es sicher schon einige Male in der
kitung gelesen. Am 1. Mai 2009 fusionieren
die beiden Kirchenkreise Rantzau und wir in
Münsterdorf ztJm dann neuen Kirchenkreis
,,Rantzau - Münsterdorf'. Der Sitz des neuen
Kirchenkreises wird dann in Itzehoe sein. Aber:
Mehr als Name und Sitz steht ztrm jetzigen
kitpunkt auch noch nicht fest. Aus diesem
Grunde laufen in beiden Kirchenkreisen jetzt
Arbeitsgruppen, die an den unterschiedlichsten
,,Fusions-Themen" weiterarbeiten. Am 3.
November wurden dann allen Interessierten aus
beiden Kirchenkreisen in Horst erste
Ergebnisse der Arbeitsgruppen präsentiert. Dort
wurden Visionen zur zukünftigen Jugendarbeit
vorgestellt aber auch Ideen zur Krankenhaus-
seelsorge verbreitet. Die Kindergärten und
Kindertagesstätten stellten ihre Ergebnisse
ebenso dar wie die Kirchenmusiker und auch
der Arbeitskreis Diakonie. Dicht umlagert und
viel diskutiert wurde natürlich auf dem Stand
der AG: ,,Pfarrstellen" und der AG ,,Leitung" .
Die eine AG beschäftigte sich intensiv mit den
Zuordnungen der Gemeinden in Regionen und
Wahlbezirke und der Bemessung der
Pfarrstellen. In der AG Leitung wurden
unterschiedlichste Propstkonstellationen ebenso
diskutiert wie die zukünftige Größe von
Ausschüssen, der Synode und dem
Kirchenkreisvorstand. Alle Diskussionen und
Ergebnisse wurden in Horst gesammelt und
werden jetzt in den Arbeitsgruppen wieder
bedacht und eingewoben. Mehr als 300
Teilnehmer waren an diesem Kirchentag in
Horst - ein sehr ermutigendes Interesse. Der
neue Kirchenkreis wird ein Gebiet etwa von
Elmshorn bis Hohenaspe und von der Elbe bis
Kellinghusen einschließen und etwa 114000
evangelische Christen in 44 Kirchengemeinden.
Am 1. Advent 2008 wird in allen

Kirchengemeinden ein neuer Kirchenvorstand
gewählt. Und eventuell wird auch ein neuer
Propst, oder auch ein alter bekannter Propst
bereits von beiden Synoden im vorherein
gewählt. Spannende kiten also in den nächsten 1
I/2 Iahren. Und für uns hier in Oelixdorf ?? Ich
denke, es wird kaum sichtbare Veränderungen
geben!! Die Gemeinde bleibt selbstverständlich
eigenst?indig und dementsprechend gibt es auch
keine Veränderungen in der pastoralen
Versorgung oder gar Fusionen mit anderen
Kirchengemeinden. Vielleicht , oder sicher wird
es punktuelle Kooperationen mit anderen
Gemeinden geben, wie jetzt ja bereits die
Zusammenarbeit des Chores mit Edendorf oder
der Kindergottesdienstarbeit mit anderen
Kirchengemeinden in Itzehoe und im Umland.
Wie gesagt : Es fusioniert sich was, aber die
Kirche bleibt im Dorf. Jürgen Heinecker

Advent am Samstag
Am Samstag, 1. Dezember, feiern wir in der St.
Martin-Kirche um 15.30 Uhr einen Familien-
gottesdienst im Advent. Anschließend ist der
Adventsbasar geöffnet. Auch der WELTLADEN
ist mit einem Stand vertreten. In der Kaffeestube
kann man sich bei Kaffee und Kuchen stärken.
Für die Kinder besteht die Möglichkeit, eigene
Plätzchen zu backen. Der Erlös aus den Verkäufen
wird der Aktion ,,Brot für die Welt" zukommen.

,,Brot für die Welt"
Am 1. Advent (2.Dezember) um 15.00 Uhr findet
in der St. Laurentii-Kirche in Itzehoe der
Eröffnungsgottesdienst der 49. Aktion ,Brot für
die Welt" statt. Es ist ein gemeinsamer
Gottesdienst der Kirchenkreise Rantzau und
Münsterdorf unter der Mitwirkung von Bischof
Dr. Knuth, Propst Dr. Bergemann und Propst
Puls. Seit November findet hierzu die Ausstellung
,,Welttafel" in der St. Laurentii-Kirche statt.

,rEs ist ein Ros entsprungen66
Unter dem Motto dieses Liedes und seines Inhalts
laden uns am Dienstag, 4. Dezember, um 19.30
Uhr Peter Heeren und Sylvia Plate zv einer
harmonischen Einstimmung in die Weihnachtszeit
mit Texten und Orgelmusik in die St. Martin
Kirche ein.

Senioren feiern Advent
Am Mittwoch, 5. Dezember um 15.00 Uhr findet
die Senioren-Adventsfeier im Gemeindehaus statt.
Von Frau Kleine werden Geschichten vorgelesen.
Wir laden Sie herzlich dazu ein. Mit dem



Kleinbus und PKW holen wir Sie an den
bekannten Haltestellen ab:
14.20 Uhr ab Schlotfeld, Denkmal
L4.25 Uhr ab Oesau / B 206
I4.3OUhr ab Schmabek
L4.35 Uhr ab Trotzenburger Str. Wir halten auch
Bocksberg, Kaiserberg und Haltestelle
Bornbusch. Wir freuen uns auf Sie und bitten
um Anmeldung.

Wir folgen dem Stern
Für den Freitag, 7. Dezember, um 15.30 Uhr
haben Pastor Helmut Willkomm und Uschi
Grünbauer in der St. Martin Kirche einen
Gottesdienst für Kleinkinder und ihre Familien
vorbereitet. Unterwegs mit den Weisen aus dem
Morgenland feiern wir Rituale, die Familien
durch die Adventszeit begleiten. Hierzu laden
wir alle Kleinkinder mit ihren Familien herzlich
ein. Anschließend gibt es bei einem
gemütlichem Beisammensein Tee und Gebäck.

Advent mit der Liedertafel
Die Oelixdorfer Liedertafel erfreut uns am 15.
Dezember um 16.00 Uhr mit adventlichen und
weihnachtlichen Klängen.

Die Don Kosaken kommen
Am Dienstag, 18. Dezember, um 19.30 Uhr
findet in der St. Martin Kirche in Oelixdorf ein
Konzert der Maxim Kowalew Don Kosaken
statt. Der Chor wird russisch-orthodoxe
Kirchengesänge, Volksweisen und Balladen
sowie einige russische und deutsche
Weihnachtslieder zv Gehör bringen. Im
Vorverkauf sind die Karten im Gemeindebüro
für I4,- € und an der Abendkasse für 16,- € zu
erhalten. Einlass ist ab 18.30 Uhr.

DELFf-Kurs in Oelixdorf
Anfang 2008 wird ein neuer DELFI -Kurs der
Familien-Bildungsstätte in Oelixdorf stattfinden.
Bei DELFI geht es um eine positive Beziehung
zwischen Eltern und Baby. Die Eltern können
die Bewegungs- und Sinnesentwicklung und die
wachsenden Fähigkeiten ihres Babys auf
spielerische Weise begleiten und unterstützen.

Spielen, Finger- und Bewegungsspiele,
Spielgefährten finden, mit und von ihnen lernen,
neue F?ihigkeiten entdecken und erproben und
natürlich Spaß miteinander haben - all dies ist
noch möglich in der Minigruppe am Dienstag
von 9.30 1 1.00 Uhr. Anfragen und
Anmeldungen für diese beiden Gruppen bitte

unter Tel. 04821194402. Weitere Informationen
entnehmen Sie bitte dem laufenden Programm der
Evangeli schen Familien-B ildungs stätte.

Kein neuer Pastor -
- aber ein Prädikant für unsere Kirchengemeinde !
Viele kennen und schätzen ihn schon als Prediger
und Liturg, nun hat Jürgen Heinecker seine
dreij?ihrige Ausbildung zum offiziell kirchlich
anerkannten Prädikanten fast beendet. Fast - denn
es fehlt noch der Prüfungsgottesdienst. Am
Sonntag, 10. Februar 2008 ist es soweit: Jürgen
Heinecker wird vor der Prüfungskommission
seinen Prüfungsgottesdienst halten. Wir wünschen
ihm dazu alles Gute und viele
Gottesdienstbesucher, die ihm den Rücken
stärken! Also: Am Sonntag, 10. Februar 2008,
sehen wir uns um 10.00 Uhr in unserer St. Martin
Kirche!

Kleiderspende
In der Zßit vom 11. - L5.2.2008 können im
Gemeindehaus gebrauchte Kleidungsstücke für
das Spangenberg-Sozial-Werk.abgegeben werden
Informationen, Handzettel und Kleidersäcke sind
bei uns erhältlich.

Geschenke........lrlld Fairer Handel
In unserem WELTLADEN St. Martin haben Sie
die Möglichkeit, kleine oder auch größere
Geschenke zu finden. Gleichzeitig beteiligen Sie
sich damit am ,,Fairen Handel" und tragen dazu
bei, dass die Projektpartner gerechte Löhne, eine
bezahlbare Gesundheitsvorsorge und die
Möglichkeit zur Schulbildung für alle erhalten.
Besuchen Sie unseren WELTLADEN St. Martin!

Freud und Leid
Taufen
Tom Riethmüller, Rethwisch
Jan Riethmüller, Rethwisch
Sonja Fuß, Itzehoe
Matthias Emmermann, Oelixdorf
Trauerfeiern
Helmut Dehn, 66 Jahre, Großenrade
Hildegard Steffens, 89 Jahre, Itzehoe
Heinz Gothe, 72 Jahrq Itzehoe
Hildegard Heuberger, 84 Jahre, Oelixdorf
Susanne Schreiber, T 4 Jahre, Oelixdorf
Heinrich Springer, 92 Jahre, Itzehoe
Claus Böge, 80 Jahre, Itzehoe
Hochzeiten
Vanessa und Carsten Kahl
Jürgen und Heike Dahlkemper

- *



Sa. l-. Dezember 15.30 Uhr Familiengottesdienst mit anschl. Weihnachtsbasar
und Kaffeestube

So. 2.Dezember Kein Gottesdienst in Oelixdorf
10.00 Uhr Gottesdienst in Lägerdorf mit Pastor
Willkomm und um 15.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst

,,Brot für die Welt" in der St. Laurentii-Kirche

So. 9. Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung d"s Bqqggttskt"it"s

So. 16.Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchencafd

So. 23.Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst mit Jtirgen Heinecker

Mo. 24.Dezember 15.00 Uhr Kinderchristvesper mit Krippenspiel

16.30 Uhr Christvesper mit dem Oelixdorfer Musikrug

23.00 Uhr Christmette mit Kerzenbeleuchtung und Chor

Di. 25.Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst am 1. Weihnachtstag

Mi. 26.Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskapelle Breitenburg

So. 30. Dezember Kein Gottesdienst

Mo. 3L.Dezember 17.00 Uhr Jahresschlussandacht mit Jürgen 44!9cker
So. 6. Januar 10.00 Uhr Gottesdienst

So. 13. Januar 10.00 Uhr Abendmahl gottesdienst

So. 20. Januar 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kichencafd

So. 27 . Ianuar 10.00 Uhr Gottesdienst

So. 3. Februar 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Fasching in der Gaststätte
Unter den Linden

So. 10. Februar 10.00 Uhr prtiaitantenprüfungsgottesdiettst uon Jütget Hein"cku

So. 17. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirch encaf9

So. 24. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst

Kindergottesdienst: So., L6.Dezember, So., 20. Januar 08, So., 17- Februar 08
jeweils um 10.00 Uhr
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Re gelmäßi ge Veranstaltungen
Kindergruppen (Hella Pulmer):
Flötenkreise: Fortgeschrittene, montags, 18'45 Uhr

Miniflöten, dienstags 16.45 Uhr
Anfänger, dienstags 17.30 Uhr

Kinderkreis: donnerstags, 15.00 Uhr, Kinder bis zur 4. Klasse

Jungschar: donnerstags, 16.30 Uhr, Kinder ab der 5. Klasse

Jugendgruppe: Secrets: l4-tägig mittwochs 18.00 Uhr

Kirchenchor (Doris Abraham): montags, 20.00 Uhr

Gitarrengruppen (Helmut Willkomm)
Jugendliche: mittwochs, 17.30 Uhr im Gemeindehaus

Seniorenkreis: dienstags 16.30 Uhr im Gemeindehaus

(E.Wiens, E. Diestel, H.Willkomm): I4-tagig mittwochs, 15.00 Uhr

Kirchenvorstand: 2. Mittwoch im Monat, L9.45 Uhr - Die Sitzungen sind

öffentlich
auf Anfrage - rufen Sie uns an!

Jahreslosung 2008:
Jesus Christus spricht: Ich lebe und ihr sollt auch leben.

Johannes 14,19

Hauskreise:


